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Kurzbericht

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger
Die Behörde freut sich, Ihnen für das Jahr 2026 ein ausgeglichenes Budget mit einem kleinen Verlust von CHF 72‘000.– präsentieren 

zu können. Dieses erfreuliche Ergebnis ist das Resultat eines prognostizierten  Steuerkraftanstieges sowie der sorgfältigen Über- 

prüfung der Kostenstrukturen in allen Bereichen. Auch mit dieser positiven Ausgangslage behalten wir die verhaltene Wirtschafts-

entwicklung, das anspruchsvolle Zinsumfeld und die fragile weltpolitische Situation aufmerksam im Blick.

Als Folge der umfassenden Überprüfung in Verwaltung und Schule konnten wir Einsparungen erzielen, ohne die Qualität unserer 

Arbeit zu beeinträchtigen. Dazu zählen u.a. moderat gekürzte Aufwendungen im baulichen Unterhalt, eine Reduktion einzelner  

Verwaltungspensen, eine verlängerte Nutzungsdauer der Schülergeräte ( iPads) sowie Anpassungen im Niveauunterricht bei  

kleineren Klassengrössen. Sämtliche Massnahmen wurden im engen Austausch zwischen Behörde und Führungskräften sorgfältig 

abgestimmt, um die Effizienz zu steigern, ohne zentrale Aufgaben, eine bestmögliche Schule, zu vernachlässigen.

Pädagogik im Fokus
Bei allen finanziellen Überlegungen steht die Pädagogik im Mittelpunkt. Unser Ziel bleibt, den Schülerinnen und Schülern die best- 

möglichen Rahmenbedingungen für ihre schulische Entwicklung und den Übergang in eine Berufslehre oder weiterführende  

Ausbildung zu bieten. Um dieses Ziel zu erreichen, haben wir uns nicht gescheut, auch langjährige Angebote kritisch zu hinterfragen. 

So ist  aus der bisherigen Schulberatung eine zeitgemässe Schulsozialarbeit entstanden, die mit erhöhter Präsenz und einem höher 

dotierten Pensum in den Schulzentren direkt bei   Schülerinnen, Schülern und Eltern wirkt. Damit reagieren wir auf gesellschaftliche 

Veränderungen und stärken die Unterstützung aller Beteiligten.

Gesellschaftliche Herausforderungen
Kreuzlingen ist mit einem Ausländeranteil von 57% eine besondere Stadt mit besonderen Aufgaben.  Diesem Umstand tragen wir 

Rechnung, auch indem wir kleinere Klassengrössen als der kantonale Durchschnitt führen, Integration fördern und diese einfordern. 

Gleichzeitig werden Begabungen von Schülerinnen und Schüler gezielt und in verschiedenen Bereichen gefördert. Während der 

Schülerzuwachs derzeit moderat bleibt, rechnen wir in den kommenden Jahren mit einem deutlichen Anstieg, was sich bereits im  

Finanzplan mit zusätzlichen Klassen widerspiegelt. Auch diese Entwicklung beobachten wir sorgfältig, da die Abwanderung in  

andere Schulen oder ins Ausland auf Sekundarstufe vergleichsweise hoch ist.

Bauprojekte und Infrastruktur
In den letzten Jahren wurden sämtliche Sekundarschulzentren saniert. Dies führt zu tieferen Unterhalts- und Energiekosten.  

Dank moderater baulicher Massnahmen konnten wir zusätzlichen Schulraum schaffen. Damit sind die Voraussetzungen für neue 

Klassen auch räumlich gegeben. Die eingesparten Kosten werden jedoch durch höhere Abschreibungen mehr als aufgezehrt.

Ein dringendes Anliegen bleibt die Sanierung der Villa Louisa ( im Besitz der Primarschule Kreuzlingen) , die aufgrund einer  

zunehmend schlechteren Bausubstanz nicht länger verschoben werden kann. Die Anpassung an geltende Vorschriften zur  

Barrierefreiheit  ist längst überfällig.

Für das kommende Jahr ist die Einführung eines neuen digitalen Reservationstools vorgesehen. Es erleichtert die Raumvermietung an 

Vereine und Schulen und steigert gleichzeitig die Effizienz der Verwaltung, sodass der wachsende Bedarf ohne zusätzliches Personal 

abgedeckt werden kann.

Dank und Ausblick
Abschliessend möchten wir das ausserordentliche Engagement unserer Mitarbeitenden und der Behörde hervorheben. Mit grossem  

Einsatz, Verantwortungsbewusstsein und Weitsicht tragen alle täglich dazu bei, die Qualität unserer Schule zu sichern und sie  

weiterzuentwickeln. Ebenso danken wir Ihnen, sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, herzlich für Ihr Vertrauen und Ihre 

Unterstützung. Nur gemeinsam können wir die vielfältigen Herausforderungen – wachsende Schülerzahlen, gesellschaftliche Ver-

änderungen und notwendige Investitionen – erfolgreich bewältigen.

Weitere Informationen sind im Finanzbericht ersichtlich.

Seraina Perini Allemann 
Schulpräsidentin Sekundarschule Kreuzlingen
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Aktuelles

Steuerkraft, Steuerfuss und langfristige Zunahme bei Schülerinnen und Schülern
Für das kommende Jahr dürfen wir erfreulicherweise mit einem Anstieg der Steuerkraft rechnen. Er hängt u.a. mit dem Abbau von 

Veranlagungsrückständen zusammen und ist deshalb nicht dauerhaft gesichert. Wir behalten die Entwicklung aufmerksam im Blick. 

Trotz einer langfristig wachsenden Zahl von Jugendlichen und den damit verbundenen Klasseneröffnungen können wir nach heutigem 

Stand davon ausgehen, dass der Steuerfuss in den nächsten Jahren stabil bleiben wird. Damit haben wir eine verlässliche Basis,  

um einerseits unsere Schule weiterzuentwickeln und gleichzeitig die finanzielle Stabilität zu wahren. Das Eigenkapital verringert sich 

moderat; angesichts der wirtschaftlichen und politischen Unsicherheiten handelt es sich um eine umsichtige Reduktion.

Gesellschaftliche Veränderungen
Die pädagogische Arbeit und die Vorbereitung auf den Übergang aus der Volksschule in eine Berufslehre oder eine weiterführende 

Schule, sind das Herzstück unserer Aufgabe.  Auch angesichts der grossen, sich verändernden Anforderungen an unsere Jugendlichen 

und ihre Eltern, haben wir die Schulsozialarbeit neu organisiert und personell verstärkt. Aus der ehemaligen Schulberatung ist eine 

in den Schulzentren präsentere Schulsozialarbeit entstanden. Sie kommt direkt den Schülerinnen und Schülern, den Lehrpersonen 

sowie den Eltern zugute. Das neue Kompetenzzentrum Schulsozialarbeit befindet sich im Gebäude an der Schmittenstrasse (ehemals 

Timeout-Schule) und kann ein breites, dem veränderten Bedarf angepasstes Spektrum abdecken.

Grossprojekt Sport- und Familienbad Egelsee
Ein besonderer Höhepunkt für die ganze Region war die Gesamteröffnung des Sport- und Familienbads Egelsee, die gemeinsam  

mit dem 50-Jahr-Jubiläum des Schulzentrums Egelsee gefeiert wurde. Nach neunjähriger Planungs- und Bauzeit konnte das Gross- 

bauprojekt erfolgreich abgeschlossen werden. Der jährliche Anteil der Schule an den Betriebskosten des Bads beträgt 30%,  

was dem Vorjahresniveau von rund CHF 300‘000.– entspricht.
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Finanzbericht

Das Budget 2026 sieht einen Aufwandüberschuss von 72 TCHF vor.  

Im Vorjahresbudget 2025 war ein Verlust von 1130 TCHF veranschlagt.

Die nachstehende Tabelle nennt die grössten Positionen, die im Budgetvergleich des operativen Erfolges wesentliche Abweichungen 

aufzeigen (Beträge über hunderttausend Schweizer Franken):

+ Ergebnisverbesserung / – Ergebnisverschlechterung



6

Sekundarschulgemeinde Budget 2026 
Finanzbericht

Betrieblicher Aufwand

Personalaufwand
Generelle Anpassungen
Der Personalaufwand beträgt CHF 12.1 Mio. (Vorjahr: CHF 12.4 Mio.) und somit rund 61% des betrieblichen Gesamtaufwandes. Dieser 

reduziert sich in absoluten Zahlen trotz Teuerung und Stufenanstiegen gegenüber dem Vorjahresbudget um 2.63% resp. CHF 0.3 Mio.

Den budgetierten Lohnkosten liegt die Annahme eines generellen kantonalen Teuerungsausgleichs von 0.3% für 2026 zugrunde. 

Massgebend für die tatsächliche Umsetzung wird der Entscheid des Kantonsrates Anfang Dezember 2025 sein, worauf sich die Lohn-

tabellen der Lehrpersonen sowie des Verwaltungspersonals der Schulgemeinde Kreuzlingen verbindlich stützen. Ebenfalls enthalten 

sind die Lohnanpassungen im Rahmen der kantonalen Vorgaben bei Lehrpersonen sowie individuelle Lohnanpassungen bei den 

übrigen Mitarbeitenden mit rund 1.0%. 

Die Verträge für die Kollektiv-Krankentaggeldversicherung wie auch für die Unfallversicherung können analog den letztmaligen  

Ausschreibungsbedingungen nochmals um drei Jahre verlängert werden. 

Sekundarstufe
Wie bereits im Vorjahr war per Schuljahr 25/26 die Eröffnung einer zusätzlichen Klasse budgetiert, sie erwies sich jedoch als nicht er- 

forderlich. Auf Basis der prognostizierten Schülerzahlen ist auch im Schuljahr 26/27 voraussichtlich kein zusätzlicher Klassenzug nötig 

– im Gegenteil: Die aktuellen neunten Klassen sind mit einem Klassenzug mehr ausgestattet, als im Folgejahr für die nachrückenden 

Siebtklässler voraussichtlich erforderlich wäre. Vor dem Hintergrund mittelfristig 2027/2028 steigender Schülerzahlen werden wir 

sorgfältig prüfen, wie wir diese anspruchsvolle Situation, zunehmend mehr Übertritte in weiterführende Schulen, umsichtig hand- 

haben werden. Dabei wollen wir insbesondere sicherstellen, dass die künftig wieder benötigten Ressourcen erhalten bleiben.

Das frühere Timeout-Angebot wurde per Schuljahr 25/26 eingestellt, da keine Nachfolgelösung gefunden werden konnte. Diesen 

Umstand haben wir genutzt, um die frei gewordenen Ressourcen in das Kompetenzzentrum Schulsozialarbeit zu überführen und 

diese Neukonzeption somit abzuschliessen. Durch die Verschiebung resultieren Minderkosten in der «Abteilung» Sekundarschule 

(Funktion 2130) von rund 180 TCHF.

Im Zuge der Überprüfung der Kostenstrukturen haben wir den Niveauunterricht bereits den aktuellen Schülerzahlen  angepasst. Für 

2026 ist zudem eine vertiefte Prüfung der Lektionentafel der Halbklassen und der Lektionendotation der Förderklassen vorgesehen. 

Dabei werden wir sorgfältig abwägen, in welchem Umfang Unterricht in Halbklassen pädagogisch notwendig und organisatorisch 

sinnvoll ist. Massgeblich berücksichtigen werden wir Klassengrössen sowie besondere Belastungssituationen. Ziel bleibt eine  

effiziente Mittelverwendung, die gleichzeitig den Arbeitsbedingungen des Lehrpersonals und den Lernchancen der Schülerinnen 

und Schüler Rechnung trägt.

Derzeit besuchen vier InS-Schülerinnen und -Schüler die Sekundarschulschulstufe in Kreuzlingen. In enger Abstimmung mit der Fach-

stelle Sonderpädagogik werden hierfür bedarfsgerechte Unterstützungskonzepte erarbeitet, sodass die Jugendlichen individuell 

durch Klassenassistenzen, schulische Heilpädagogen, und Klassenlehrpersonen begleitet werden können. Der Kanton übernimmt  

die Personalkosten einschliesslich der Sozialleistungen. Für das kommende Schuljahr ist aufgrund der aktuellen Schülerdaten –  

Übertritt der sechsten Klassen in die Sekundarschule – ein temporärer Rückgang der InS-Schülerinnen und -Schüler zu erwarten,  

dies vorbehältlich allfälliger Weg- oder Zuzüge.

Die voraussichtlich geringere Anzahl Klassen, die Umlagerung der Ressourcen des ehemaligen Timeouts in das Kompetenzzentrum 

Schulsozialarbeit sowie Anpassungen im Niveauunterricht bei kleineren Klassengrössen führen insgesamt zu einer Reduktion des 

Budgets 2026 um 569 TCHF gegenüber dem Vorjahresbudget.
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Schulische Sozialarbeit
Die Schulsozialarbeit haben wir neu organisiert und die entsprechenden Pensen aufgestockt. Dafür wurden die Ressourcen aus dem 

früheren Timeout in die «Abteilung» Sekundarschule (2130) umgelagert. Aus der bisherigen Schulberatung ist das Kompetenzzentrum 
Schulsozialarbeit (2192) entstanden, das nun im ehemaligen Timeout-Gebäude beheimatet ist.

Mit erhöhter Präsenz in den Schulzentren tragen wir den aktuellen gesellschaftlichen Herausforderungen Rechnung und stärken die 

direkte Unterstützung für Schülerinnen und Schüler, Mitarbeitende sowie Eltern und Erziehungsberechtigte.

Die daraus resultierenden Mehrkosten belaufen sich auf rund 166 TCHF.

Sach- und übriger Aufwand
Die Ausgaben im Bereich Sach- und übriger Aufwand betragen im Vorjahresvergleich unverändert CHF 2.5 Mio. und entsprechen 

12.49% des betrieblichen Gesamtaufwandes.  

Material- und Warenaufwand 
Die Materialaufwände für Lehrmittel und Büromaterial bleiben auf dem Niveau des Vorjahres. Insgesamt sind 505 TCHF veran-

schlagt. 

Nicht aktivierbare Anlagen
Für das kommende Jahr sind Anschaffungen in Höhe von 236 TCHF vorgesehen (Vorjahr: 180 TCHF). Davon entfallen 58 TCHF auf 

Mobiliar (Vorjahr: 46 TCHF),45 TCHF auf Geräte und 120 TCHF auf Hardware-Anschaffungen. 

Für die Schulzentren sind Ersatzbeschaffungen von Schulmobiliar im Umfang von 50 TCHF eingeplant. Zudem werden im Schulzen-

trum Egelsee Nähmaschinen (zweite Tranche) im Wert von 10 TCHF ersetzt, da ihre Lebensdauer erreicht ist und keine Ersatzteile 

mehr verfügbar sind. Für die Hauswartung sind 30 TCHF für den Ersatz von Gerätschaften budgetiert.

Die Hardwareanschaffungen belaufen sich auf 120 TCHF (Vorjahr: 99 TCHF). Dabei wird die Nutzungsdauer der Schülergeräte von 
drei auf sechs Jahre verlängert. Die Geräte werden wir künftig nicht mehr leasen, sondern kaufen. Dadurch fallen in den ersten 

drei Jahren höhere Anschaffungskosten an, während die Geräte in den folgenden drei Jahren weiterverwendet werden und lediglich 

Kosten für Ersatzbeschaffungen im Falle von Defekten entstehen.

Im kommenden Jahr sind Software-Erneuerungen vorgesehen. Das bestehende Reservationstool für Hallen- und Schulräumlichkei-

ten wird durch eine moderne, benutzerfreundliche Plattform ersetzt, welche die Reservation vereinfacht und die internen Abläufe 

effizienter gestaltet. Zudem ist in der Verwaltung die Einführung eines Dokumentenverwaltungssystems geplant. Für diese Projekte 

sind einmalige Einführungskosten von 13 TCHF budgetiert.

Ver- und Entsorgung Liegenschaften
Die Energiekosten der Liegenschaften wurden etwas höher budgetiert als im Vorjahr, da im Vorjahresbudget die Verrechnung der 

zentralen Elektrizitätsversorgung des Bad Egelsees an die Schule (noch) nicht berücksichtigt war. Dank der bereits umgesetzten 

energetischen Sanierungsmassnahmen sowie stabiler Strompreise belaufen sich die budgetierten Kosten auf 269 TCHF und liegen 

damit nur geringfügig über dem Vorjahreswert von 235 TCHF.
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Dienstleistungen und Honorare
Die Kosten für externe Berater, Honorare und Dienstleistungen belaufen sich im Budget 2026 auf insgesamt 280 TCHF  

(Vorjahr: 320 TCHF). Sie gliedern sich wie folgt:

•	 Dienstleistungen: 29 TCHF 
Darin enthalten sind Telefonie- und Internetkosten, Porti und Betreibungskosten sowie kleinere Fremdvergaben im Bereich Reini-

gung und Unterhalt durch die Abteilung Liegenschaften.

•	 Honorare für externe Berater und Fachexperten: 80 TCHF
•	 Rechtsberatung: rund 25 TCHF

•	 Begleitung durch das Staatsarchiv Thurgau zur Einführung der digitalen Archivierung gemäss kantonalen Richtlinien: 10 TCHF

•	 Projekt «Drehscheibe» in Kooperation mit Sportnetz und der Stadt (verlängert um zwei Jahre, Anteil Sekundarschule): 10 TCHF 

jährlich

•	 Weitere Kosten für Dolmetscher sowie die begleitete Revision durch die OBT Treuhand AG

•	 Informatik-Nutzungsaufwand: 102 TCHF (Vorjahr: 96 TCHF) 
Die Zunahme hängt mit der fortschreitenden Digitalisierung in Verwaltung und Unterricht zusammen. Zusätzliche Lizenzen, ins-

besondere für Mitarbeitende und Stellvertretungen, tragen ebenso dazu bei wie der geplante Ersatz des Moduls «Unterricht» von 

«LehrerOffice».

•	 Sachversicherungen: 54 TCHF
•	 Reihenuntersuche: 15 TCHF

Baulicher und betrieblicher Unterhalt
Der Kostenvoranschlag für den baulichen Unterhalt (Grundstücke und Gebäude) beläuft sich auf 492 TCHF (Vorjahr: 536 TCHF). In 

den letzten Jahren wurden sämtliche Sekundarschulzentren saniert. Dies führt zu tieferen Unterhaltskosten.

Die grössten Positionen sind nebst den wiederkehrenden allgemeinen Positionen jene für den regelmässigen Service und den Unter-

halt der Schulanlagen: 

SZ Remisberg
•	 Singsaal Bühne: Ersatz Bühnenbeleuchtung 15 TCHF

•	 Türanpassungen gem. Auflage der Gebäudeversicherung Thurgau 33 TCHF

•	 Aussenfeld: Ballfangzaun und Basketballkörbe 14 TCHF

SZ Pestalozzi
•	 Es sind keine grösseren Arbeiten vorgesehen nebst dem generellen Unterhalt und der Wartung.

SZ Egelsee
•	 Pausenplatz: Verbundsteine erneuern 55 TCHF

•	 Arena: naturnahe Begrünung und Erneuerung der Sitzgelegenheiten 40 TCHF

•	 Treppenturm: Aussengeräteabteil 10 TCHF

Dreispitz (50%-Anteil Stadt)
•	 Es sind keine grösseren Arbeiten vorgesehen nebst dem generellen Unterhalt und der Wartung.

Mieten, Leasing, Pachten, Benützungsgebühren
Die budgetierten Gesamtkosten belaufen sich auf 127 TCHF (Vorjahr: 146 TCHF). Davon entfallen auf die Leasingkosten 104 TCHF 

(Vorjahr: 127 TCHF). Im Zuge der Überprüfung der Kostenstrukturen haben wir entschieden, die Schüler-Tablets künftig nicht mehr 

zu leasen, sondern sie zu kaufen. Gleichzeitig wird die Nutzungsdauer von drei auf sechs Jahre verlängert. Dadurch entstehen in der 

Übergangszeit zwar höhere Anschaffungskosten bei der Hardware, langfristig jedoch Einsparungen. Der letzte Leasingvertrag für 

Tablets läuft 2027 aus. 

Weiterhin beibehalten werden wir hingegen das Leasing sämtlicher Kopiergeräte und Drucker, das sich bewährt hat.
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Spesenentschädigungen
Nebst Reisekosten und Spesen für Weiterbildungsveranstaltungen umfasst dieser Kostenbereich insbesondere Exkursionen, Schul-

reisen, Sommer- und Winterlager sowie Aktivitäten im Rahmen von Projektwochen und weiteren Schulveranstaltungen. Insgesamt 

sind dafür 416 TCHF budgetiert, was leicht unter dem Vorjahreswert von 436 TCHF liegt.

Diese Gemeinschaftserlebnisse stärken soziale Kompetenzen und leisten einen wichtigen Beitrag zu einer ganzheitlichen Bildung 

ausserhalb des regulären Unterrichts.

Abschreibungen
Der Abschreibungsaufwand beläuft sich auf rund CHF 1.4 Mio. (Vorjahr: CHF 1.2 Mio.). In den kalkulierten Abschreibungen für 2026 

sind die geplanten Mitteleinsätze für Hochbauten und Mobiliar gemäss Investitionsrechnung berücksichtigt. Die Erstabschreibung 

erfolgt jeweils im Abschlussjahr des entsprechenden Bauvorhabens.

Finanzaufwand
Für das Jahr 2026 sind 81 TCHF veranschlagt (Vorjahr: 104 TCHF). Dank den positiven Nachholeffekten bei den Steuerveranlagungen 

und den damit verbundenen höheren Steuereinnahmen war eine höhere Eigenfinanzierung möglich, sodass wir weniger Fremdkapi-

tal aufnehmen mussten als ursprünglich geplant. 

Bei den Berechnungen haben wir die bestehenden, teilweise sehr vorteilhaften Kreditverträge mit Zinssätzen unter 1% berücksich-

tigt. Für Neuaufnahmen von Fremdkapital wurde im Budget vorsorglich ein Zinssatz von 1.5% eingesetzt.

Gemäss Prognosen dürften die Fremdkapitalkosten insgesamt auf tiefem Niveau verbleiben, was sich positiv auf die künftige Kosten-

situation und den Finanzplan auswirkt. Etwas eingetrübt wird diese Einschätzung durch die im Markt spürbar tiefere Liquidität sowie 

durch verschärfte Eigenmittel- und Liquiditätsvorschriften für Banken, die zu zusätzlichen Kosten bzw. Zinsaufschlägen führen können.

Transferaufwand, Finanz- und Lastenausgleich
Der Transferaufwand sinkt gegenüber dem Vorjahr von CHF 3.7 Mio. auf CHF 3.6 Mio.  

Dieser Kostenblock setzt sich wie folgt zusammen:

•	 Beiträge an den kantonalen Finanzausgleich: CHF 2.6 Mio. (Vorjahr: CHF 2.7 Mio.)

•	 Steuerbezugskosten an die Gemeinden: CHF 0.4 Mio.

•	 Betriebskostenbeitrag an das Bad Egelsee: CHF 0.3 Mio. jährlich

•	 Schulgemeindebeiträge an Zahnbehandlungskosten sowie Reihenuntersuchungen: CHF 0.1 Mio.

•	 Unterstützungsbeiträge an gemeinnützige Institutionen wie die Stiftung Büecherbrugg, die Offene Jugendarbeit Kreuzlingen 

sowie die Kreuzlinger Museen

•	 Abschreibung auf den Investitionsbeitrag an das Bad Egelsee mit CHF 0.2 Mio.

Mit steigender Steuerkraft auch infolge Nachholeffekten aus der Aufarbeitung von Steuerveranlagungen geht der Kanton mittelfris-

tig von stagnierenden und längerfristig sogar leicht rückläufigen Belastungen im kantonalen Finanzausgleich für die finanzstarken 

Zahlergemeinden aus. Unklar bleibt, inwieweit die angekündigte Erhöhung der Schülerpauschalen für Bau- und Infrastrukturkosten 

im Rahmen der Anpassungen des Raumplanungsprogramms bereits in dieser Prognose berücksichtigt ist.

Es handelt sich um eine bestmögliche Einschätzung, deren Berechnungsgrundlagen ausserhalb unseres direkten Einflussbereichs lie-

gen. Die Beitragskalkulation ist komplex und wird von zahlreichen Parametern beeinflusst – insbesondere von Steuerkraft, Schüler-

zahlentwicklung, Teuerung sowie der Entwicklung der Normkosten.

Durchlaufende Beiträge
Interne Verrechnungen sind nicht ergebniswirksam. Sie werden durch die entsprechende Position auf der Ertragsseite ausgeglichen.
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Betrieblicher Ertrag

Steuern
Der Fiskalertrag für 2026 wird bei einem unveränderten Steuerfuss von 22% mit CHF 19.9 Mio. veranschlagt (Vorjahr: CHF 19.0 Mio.). 

Schneller als erwartet treten nun Nachholeffekte bei den Steuereinnahmen ein. Gegenüber dem Vorjahresbudget erhöhen sich die 

Erträge bei den natürlichen Personen um CHF 0.5 Mio. und bei den juristischen Personen ebenfalls um CHF 0.5 Mio. Diese Effekte 

sind jedoch überwiegend temporär, da sie vor allem aus der Aufarbeitung von Steuerveranlagungen resultieren.

Für die Finanzplanung haben wir daher etwas vorsichtiger kalkuliert: Der Steuerkraftanstieg gegenüber dem Vorjahreswert wird mit 

+1.5% tiefer veranschlagt als im Vorjahr (+2.5%). Damit berücksichtigen wir, dass die aktuellen Mehreinnahmen nicht nachhaltig sind 

und künftige Entwicklungen wesentlich von konjunkturellen Rahmenbedingungen, der Zuwanderung sowie der Stabilität der Steuer-

basis abhängen.

Entgelte, Rückerstattungen
Analog zum Vorjahr sieht das Budget Entgelte für Benützungsgebühren aus Hallen- und Raumreservationen für Einzel- und Dauer- 

belegungen sowie der Parkgebühren in Höhe von 100 TCHF vor.

Liegenschaftserträge
Im Finanzertrag zeigen sich nebst einem geringfügigen Anteil an Zinserträgen auf Steuerforderungen auch die Einnahmen aus Lie-

genschaftserträgen. Insgesamt sind 2026 Einnahmen von 392 TCHF prognostiziert (Vorjahr: 402 TCHF).

Der Liegenschaftsertrag beläuft sich im Jahr 2026 auf 331 TCHF. Nebst der Primarschulgemeinde belegen die kantonalen Schulen 

sowie immer häufiger auch Privatschulen Turnhallen während der Schulzeiten. Die Benutzung wird auf Basis der effektiven Bele-

gungszeiten verrechnet.

Ebenfalls enthalten sind die Mieteinnahmen der Hauswart-Dienstwohnungen. Die Mietpreise für die Dienstwohnungen wurden im 

vergangenen Jahr neu bewertet und marktgerecht angepasst.

Transfererträge
Der Transferertrag wird mit rund CHF 1.3 Mio. veranschlagt. Den grössten Anteil bilden die Einnahmen aus Grundstückgewinnsteu-

ern mit etwa CHF 1.0 Mio., die im Vergleich zum Vorjahr leicht tiefer ausfallen.

Die Direktzahlungen des Kantons an die integrative Beschulung belaufen sich auf 170 TCHF und liegen damit rund 100 TCHF unter 

dem Vorjahreswert. Der verbleibende Anteil des Transferertrags betrifft die Kostenbeteiligung der Stadt Kreuzlingen am Unterhalt 

der Anlage Burgerfeld sowie an der Turnhalle Dreispitz.

Durchlaufende Beiträge
Interne Verrechnungen sind nicht ergebniswirksam. Sie werden durch die entsprechende Position auf der Aufwandseite ausgeglichen.



11

Sekundarschulgemeinde Budget 2026 
Gestufte Erfolgsrechnung mit Artengliederung, in CHF

Rechnung 2024 Budget 2025 Budget 2026 Abw. Budget 25/ 26

Betrag Betrag Betrag Budget Vorjahr

Betrieblicher Aufwand 18’926’861 20’044’219 19’853’320 -190’899 926’459

30 Personalaufwand 11’821’819 12’435’010 12’115’910 -319’100 294’091

31 Sach- und übriger Aufwand 2’376’329 2’510’750 2’491’100 -19’650 114’771

33 Abschreibungen 1’026’031 1’218’959 1’440’250 221’291 414’219

35 Einlagen 200’000 0 0 0 -200’000

36 Transferaufwand 3’396’468 3’689’800 3’565’060 -124’740 168’592

37 Durchlaufende Beiträge 106’214 189’700 241’000 51’300 134’786

Betrieblicher Ertrag 18’396’555 18’230’350 19’090’650 860’300 694’095

40 Fiskalertrag 16’846’169 16’438’400 17’404’900 966’500 558’731

42 Entgelte 185’492 115’000 129’000 14’000 -56’492

46 Transferertrag 1’258’680 1’487’250 1’315’750 -171’500 57’070

47 Durchlaufende Beiträge 106’214 189’700 241’000 51’300 134’786

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -530’306 -1’813’869 -762’670 1’051’199 -232’364

34 Finanzaufwand 48’911 103’500 86’900 -16’600 37’989

44 Finanzertrag 394’004 402’400 392’260 -10’140 -1’744

Ergebnis aus Finanzierung 345’093 298’900 305’360 6’460 -39’733

Operatives Ergebnis -185’213 -1’514’969 -457’310 1’057’659 -272’097

38 Ausserordentlicher Aufwand 0 0 0 0 0

48 Ausserordentlicher Ertrag 194’700 385’400 385’400 0 190’700

Ausserordentliches Ergebnis 194’700 385’400 385’400 0 190’700

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 9’487 -1’129’569 -71’910 1’057’659 -81’397

Beträge sind in CHF gerundet. Daraus können Differenzen in den Totalen resultieren.
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Sekundarschulgemeinde Budget 2026 
Funktionale Erfolgsrechnung in CHF, kurz mit Erläuterungen

Rechnung 2024 Budget 2025 Budget 2026 Abw. Budget 25 / 26

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 35’624 0 41’010 0 41’510 0 500 0

01 Legislative und Exekutive 35’624 0 41’010 0 41’510 0 500 0

011 Legislative 35’624 0 41’010 0 41’510 0 500 0

0110 Legislative 35’624 0 41’010 0 41’510 0 500 0

2 BILDUNG 16’099’737 1’263’033 17’145’709 1’489’750 17’075’310 1’438’410 -70’399 -51’340

21 Obligatorische Schule 16’099’737 1’263’033 17145709 1’489’750 17’055’310 1’438’410 -90’399 -51’340

213 Sekundarschule I 10’606’392 314’920 11’219’517 280’000 10’665’075 161’000 -554’442 -119’000

2130 Sekundarschule I 10’606’392 314’920 11’219’517 280’000 10’665’075 161’000 -554’442 -119’000

217 Schulliegenschaften 3’622’526 831’221 3’868’014 1’018’300 4’108’866 1’022’660 240’852 4’360

2170 Schulliegenschaften 3’330’936 777’557 3’293’314 814’300 3’473’766 790’160 180’452 -24’140

2171 Sportanlage Burgerfeld 50’409 53’663 78’700 43’000 137’100 71’500 58’400 28’500

2172 Thermalbad Egelsee / Bad Egelsee 231’881 1 476’000 161’000 478’000 161’000 2’000 0

2175 Sport + Kulturveranstaltungen übrige 9’300 0 20’000 0 20’000 0 0 0

218 Schulergänzende Tagesbetreuung 10’228 0 13’350 0 14’350 0 1’000 0

2180 Schulergänzende Tagesbetreuung 10’228 0 13’350 0 14’350 0 1’000 0

219 Übrige obligatorische Schule 1’860’591 116’892 2’044’828 191’450 2’287’019 254’750 242’191 63’300

2190 Schulbehörde und -verwaltung 998’876 4’011 1’037’787 1’750 1’049’313 6’950 11’526 5’200

2191 Schulleitung 496’485 4’667 535’656 0 542’723 4’800 7’067 4’800

2192 Schulische Sozialarbeit 190’397 0 207’635 0 373’426 0 165’791 0

2193 Schülertransport 0 1’200 0 1’200 0 0 0

2194 Schulbibliothek 70’619 4’000 72’850 0 81’358 4’000 8’508 4’000

2195 Informatik 104’214 104’214 189’700 189’700 239’000 239’000 49’300 49’300

4 GESUNDHEIT 68’936 0 92’000 0 67’000 0 -25’000 0

43 Gesundheitsprävention 68’936 0 92’000 0 67’000 0 -25’000 0

433 Schulgesundheitsdienst 68’936 0 92’000 0 67’000 0 -25’000 0

4330 Schulgesundheitsdienst 68’936 0 92’000 0 67’000 0 -25’000 0

9 FINANZEN UND STEUERN 2’771’475 17’722’226 2’869’000 17’528’400 2’756’400 18’429’900 -112’600 901’500

910 Steuern 69’229 16’846’169 63’000 16’438’400 67’000 17’404’900 4’000 966’500

930 Finanz- und Lastenausgleich 2’651’320 0 2’700’000 0 2’600’000 0 -100’000 0

950 Grundstückgewinnsteuer 0 861’015 0 1’080’000 0 1’015’000 0 -65’000

961 Zinsen 50’926 15’042 106’000 10’000 89’400 10’000 -16’600 0

969 Finanzvermögen 0 0 0 0 0 0 0 0

Abschluss 18’975’772 18’985’259 20’147’719 19’018’150 19’940’220 19’868’310 -207’499 850’160

Erfolg 9’487 0 1’129’569 0 71’910 0 -1’057’659

Gesamttotal 18’985’259 18’985’259 20’147’719 20’147’719 19’940’220 19’940’220 -207’499 -207’499

Erläuterungen
2130  0.3% Teuerung & Stufenanstieg, 

Budget 2025: enthält eine Klasse zu viel ► wurde nicht eröffnet, 
Time-Out wurde überführt in neues Konzept Schulische Sozialarbeit 
► neu unter Funktion 2192, 
4 InS Schüler ► weniger als ursprünglich geplant infolge Wegzugs

2170 Reduktion Gebäudeunterhalt, dafür höhere Abschreibungen mit 
 Fertigstellung Dach / Fassadensanierung Egelsee

2171 Unterhalt Gehwegbeleuchtung / Verbesserung Sanitätszufahrt
2172 Investitionsbeitrag an Stadt  bei rund 300 TCHF – unverändert trotz 

 Gesamteröffnung

2192 Neues Konzept – Umlagerung Ressourcen des ehemaligen 
Time-Outs aus Funktion 2130

2194 inkl. Beitrag an Stiftung Stadtbibliothek Büecherbrugg
4330 Elternbeiträge an Kariesbehandlungen
910 Steuereinnahmen basierend auf Steuerfuss 22 %
930 Höherer Beitrag an den Finanzausgleich (2024 IST = 2.6 Mio.)
961 Kreditaufnahme 2025 erfolgt erst im Oktober – mit tieferer Laufzeit – 

Zinsbasis 1–1.5 %

Beträge sind in CHF gerundet. Daraus können Differenzen in den Totalen resultieren.
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Sekundarschulgemeinde Budget 2026 
Investitionsrechnung funktional in CHF, detailliert

Rechnung 2024 Budget 2025 Budget 2026

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

2 BILDUNG 5’935’582 839’604 3’234’700 210’000 986’700 55’000

21 Obligatorische Schule 5’935’582 839’604 3’234’700 210’000 986’700 55’000

213 Sekundarschule I 0 0 100’000 0 0 0

2130 Sekundarschule I 0 100’000 0

5060.00 Mobilien 0 100’000 0

INV230006 SZ Pestalozzi, Erneuerung Mobiliar 2025 0 100’000 0

217 Schulliegenschaften 5’935’582 839’604 3’094’700 210’000 986’700 55’000

2170 Schulliegenschaften 4’544’996 739’604 2’894’700 210’000 876’700

5040.00 Hochbauten 3’194’846 2’300’000 400’000

INV210012 SZ Remisberg, Umnutzung Bibliothek in Schulzimmer 196’787

INV220005 SZ Egelsee, Turnhalle Sanierung Dach / Fassade 2022 / 2023 1’844’789 250’000

INV220018 SZ Egelsee, Gestaltung Pausenhof / Velounterstand 2024–25 12’523 400’000

INV220019 SZ Egelsee, Hochwasserschutzmassnahmen GVTG 2025 382’152 550’000

INV220022 SZ Egelsee, Sportplatz Sanierung 145’534

INV220023 SZ Egelsee, Lehrerzimmer Ablösung Provisorium 150’000

INV230008 SZ Pestalozzi, Altbau Sanierung Nebenzimmer 2024 593’604

INV230010 SZ Pestalozzi – Zimmersanierung Stelzenbau 250’000

INV230011 SZ Pestalozzi – Zimmersanierung Altbau 2025 750’000

INV230013 SZ Pestalozzi – Erdbebenertüchtigung ganzes Schulhaus 19’458 350’000

5061.00 Haustechnik 1’350’150 594’700 476’700

INV210011 SZ Remisberg, Ersatz Korridorbeleuchtung, 
 Sicherheitsbeleuchtung

29’873

INV210013 SZ Remisberg, LED-Beleuchtung 78’598 153’500 153’500

INV220007 SZ Egelsee, Erneuerung Heizung / Wärmepumpe 2020-2023 1’044’478

INV220017 SZ Egelsee, LED-Beleuchtung Schulanlage 248’973 128’200 92’200

INV230009 SZ Pestalozzi / Heizungsanschluss Kantonsschule -119’803

INV230012 SZ Pestalozzi - LED Beleuchtung 68’030 231’000 231’000

INV240003 Dreispitz – LED-Beleuchtung 2025 82’000

6310.00 Investitionsbeiträge Kantone 739’604 210’000 0

INV220005 SZ Egelsee, Turnhalle Sanierung Dach / Fassade 2022 / 2023 210’275 210’000

INV220007 SZ Egelsee, Erneuerung Heizung / Wärmepumpe 2020–2023 529’329

2171 Sportanlage Burgerfeld 190’585 100’000 110’000 55’000

5061.00 Haustechnik 190’585 110’000

INV265002 Burgerfeld – Gesamterneuerung Lichtmasten 200 Lux 190’585

INV265003 Burgerfeld, Lichtmasten – Ersatz Aufstiegshilfen 110’000

6320.00 Investitionsbeiträge Gemeinde 100’000 55’000

INV265002 Burgerfeld – Gesamterneuerung Lichtmasten 200 Lux 100’000

INV265003 Burgerfeld, Lichtmasten – Ersatz Aufstiegshilfen 55’000

2172 Thermalbad Egelsee / Bad Egelsee 1’200’000 200’000 0

5620.00 Investitionsbeiträge an Gemeinden und 
 Gemeindezweckverbände

1’200’000 200’000 0

INV260002 Stadt Investitionsbeiträge an Hallenbad 2018–2025 1’200’000 200’000

219 Übrige obligatorische Schule 0 0 40’000 0 0 0

2190 Schulbehörde und -verwaltung 0 0 40’000 0 0 0

5062.00 Informatik Hardware 0 0 40’000 0 0 0

INV250003 Verwaltung, Erneuerung Server / Backup 2024 40’000

Abschluss 5’935’582 839’604 3’234’700 210’000 986’700 55’000

Nettoinvestition 5’095’978 3’024’700 931’700

Summe 5’935’582 5’935’582 3’234’700 3’234’700 986’700 986’700

Beträge sind in CHF gerundet. Daraus können Differenzen in den Totalen resultieren.
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Finanzplan, Kommentar

Der vorliegende Finanzplan berücksichtigt verschiedene Faktoren wie die demografische Entwicklung,  

die Steuerkraft und die Teuerung. Der Steuerfuss bleibt unverändert bei 22%.

Die Berechnungen für den Finanzplan 2027–2029 basieren auf folgenden Parametern:

•	 Steigende Schülerzahlen

•	 Ein jährlicher Steuerertragszuwachs von 1.5%

•	 > vorsichtig angesetzt, da die aktuellen Zahlen als Folge von Nachholeffekten überhöht sind

•	 Eine durchschnittliche Zunahme der Personalkosten um 1.0%

•	 Eine Teuerung von 1.0% auf den Sachaufwand

•	 Fremdkapitalzinsen von 1.5-2.0%

Der Finanzplan zeigt aktuell, dass das Haushaltsgleichgewicht gewahrt bleibt – dies trotz steigender Schülerzahlen,  

die naturgemäss mit höheren Ausgaben und einem grösseren Ressourcenbedarf verbunden sind. Auch die Verschuldungssituation 

stellt sich entspannter dar als in den Vorjahren.

Dieser positive Ausblick ist das Ergebnis des aktuellen Nachholeffektes bei den Steuerveranlagungen, eines positiven Steuerkraft- 

anstiegs um 1.5% sowie der sorgfältigen Überprüfung der Kostenstrukturen in allen Bereichen. Dennoch behalten wir die  

verhaltene Wirtschaftsentwicklung, das anspruchsvolle Zinsumfeld und die fragile weltpolitische Situation aufmerksam im Blick. 

Eine Steuerfussreduktion ist daher zum jetzigen Zeitpunkt nicht angezeigt.
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Rechnung
Hoch-

rechnung
Budget Finanzplan

ERFOLGSRECHNUNG (in TCHF) 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Betrieblicher Aufwand

30 Personalaufwand 1 11’822 11’863 12’116 12’411 12’587 12’840

31 Sachaufwand 2 2’376 2’531 2’491 2’566 2’591 2’631

33 Abschreibungen 3 1’026 1’383 1’608 1’542 1’533 1’536

35 Einlagen Fonds EK 200 200 0 0 0 0

36 Transferaufwand 4 3’396 3’287 3’397 3’343 3’332 3’150

39 Interne Verrechnungen 106 171 241 240 240 240

Betrieblicher Ertrag

40 Fiskalertrag 5 16’846 17’169 17’405 17’734 17’999 18’269

42 Entgelte 185 124 129 125 125 125

43 Verschiedene Erträge 0 0 0 0 0 0

45 Entnahmen Fonds EK 0 0 0 0 0 0

46 Transferertrag 6 1’259 1’323 1’316 1’300 1’300 1’300

49 Interne Verrechnungen 106 171 241 240 240 240

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -530 -649 -763 -703 -619 -462

34 Finanzaufwand 7 49 81 87 131 131 161

44 Finanzertrag 8 394 367 392 410 410 410

Ergebnis aus Finanzierung 345 287 305 279 279 249

Operatives Ergebnis -185 -362 -457 -424 -340 -213

38 Ausserordentlicher Aufwand 0 0 0 0 0 0

48 Ausserordentlicher Ertrag 9 195 385 385 385 385 385

Abschreibung Bilanzfehlbetrag 0 0 0 0 0 0

Ausserordentliches Ergebnis 195 385 385 385 385 385

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 9 23 -72 -39 46 172

in Steuerprozenten 0.0% 0.0% -0.1% 0.0% 0.1% 0.2%

Erläuterungen
1  Personalaufwand ► Die Schülerzahlen wachsen an von 2025 mit 560 auf 

rund 700 im Jahre 2031. Dies bedingt zusätzliche Klassengefässe
2  Betriebsaufwand:  Anstieg aufgrund Schülerzuwachs ►  zusätzliches 

 Material / Lagerkosten;  Unterhalt Liegenschaften auf reduziertem Level, 
da alle Liegenschaften kürzlich saniert wurden

3  Abschreibungen gemäss Investitionsplan 
4  Transferaufwand: Betriebsbeitrag an die Stadt für das Bad Egelsee von 

 jährlich 300 TCHF. Die Prognose für den Finanzausgleich geht von einer 
 leichten Entlastungs aus für die kommenden Jahre.  

5  Fiskalertrag ► Steuerfuss unverändert mit 22%.  Nachholeffekte 
 Steuerveranlagungen erwartet

6  Transferertrag: Kantonsbeiträge für InS Beschulungen etwas tiefer 
Grundstückgewinnsteuern inkl. Erträge Bätershausen aus Verkäufen 
Land Morgensonne

7  Fremdkapitalzinsen mit 1.0–2% gerechnet – Dank den Nachholeffekten aus 
Steuerveranlagen fällt der Fremdkapitalbedarf geringer aus als die Prognose 
im vergangenen Jahr.

8  Entnahme aus Vorfinanzierungen für realisierte Bauvorhaben / 
Ab 2024 inkl. Heizung Egelsee und Bad Egelsee

9  Gemäss Investitionsprogramm
10 Mit dem aktuellen Steuerfuss kann ein mittelfristig ein ausgeglichenes 

 Haushaltsbudget präsentiert werden.

Beträge sind in TCHF gerundet. Daraus können Differenzen in den Totalen resultieren.

Rechnung
Hoch-

rechnung
Budget Finanzplan

INVESTITIONSRECHNUNG (in TCHF) 2023 2024 2025 2027 2028 2029

Ausgaben 5’936 3’235 987 150 100 100

Einnahmen 0 210 55 0 0 0

Nettoinvestition 5’936 3’025 932 150 100 100

BILANZ PER 31.12. (in TCHF) 2023 2024 2025 2027 2028 2029

14 Verwaltungsvermögen 26’488 28’129 27’453 26’061 24’628 23’192

206 langfristige Finanzverbindlichkeiten 8’500 11’500 9’050 8’050 8’050 6’050

29 Eigenkapital 20’060 19’898 19’440 19’016 18’677 18’464

291 / 293 davon Fonds/Vorfinanzierungen 10’617 10’431 10’046 9’660 9’275 8’890

292 / 296 
298/ 2999

davon restliches Eigenkapital 10 9’434 9’443 9’466 9’395 9’356 9’402

2990 davon Jahresergebnis 9 23 -72 -39 46 172
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Antrag

Gleichbleibender Steuerfuss von 22%
Sehr geehrte Stimmbürgerinnen, sehr geehrte Stimmbürger

Die Sekundarschulbehörde legt Ihnen ein Budget mit einem gleichbleibendem Steuerfuss von 22 % vor. Bei einem Aufwand von  

CHF 19’940’220 gegenüber einem Ertrag von CHF 19’868’310 entspricht dies einem kleinen Aufwandüberschuss von CHF 71’910.  

Wir pflegen weiterhin einen sorgsamen Umgang mit den uns zur Verfügung stehenden Steuergeldern.

Wir bitten Sie, dem vorliegenden Budget 2026 mit einem gleichbleibenden Steuerfuss  
von 22 % zuzustimmen.

Kreuzlingen, 16. September 2025, Sekundarschulbehörde
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Schulzentrum Egelsee

Planung Ersatz Lehrerzimmer-Provisorium
Investition Nr. INV220023 (CHF 150’000)
2025 konnten wir die Gesamteröffnung Familien und Freizeitbad Egelsee, 50- Jahre Schulzentrum Egelsee und Abschluss  

Sanierung Turnhallentrakt Egelsee feiern. Ein Meilenstein für Kreuzlingen, die Region und unsere Schule.

Was in der rund 5-jährigen Bauphase noch nicht angepasst werden konnte, ist das Lehrerzimmer, das sich in einem Provisorium  

befindet.

CHF 150‘000.- sind eingesetzt für Planung und Baueingabe für ein neues Lehrerzimmer mit Vordach sowie Sonnenschutz als Ersatz 

für das bestehende Provisorium. 

Zudem wird nach Abschluss aller Bautätigkeiten die Fassade komplett gereinigt.

Planung 2026 / Realisierung 2027 (CHF 150‘000).
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Schulzentrum Pestalozzi

Zimmersanierung Stelzenbau
Investition Nr. 230010 (CHF 250‘000)
Auch im Schulzentrum Pestalozzi soll die Sanierung im 2026 abgeschlossen werden.

Dazu werden die Zimmer im Stelzenbau sanft saniert.  In diesen vier Zimmern werden die Böden und Schänke aufgefrischt, Akustik-

decken eingesetzt und die Beleuchtung ersetzt. Da sich diese Zimmer auf der Südseite des Schulhauses befinden ist das Anbringen 

von Folien als Wärmeschutz an den Fensterscheiben besonders wichtig.

Zudem wird das gesamte Treppenhaus aufgefrischt.

Schulzentrum Remisberg

Keine baulichen Investitionen 2026 vorgesehen.

Alle Schulzentren

Ersatz Leuchtmittel
Investition Nr. 210013 Remisberg / 230012 Pestalozzi / 220017 Egelsee (CHF 476’700)
In allen Schulzentren werden wir innerhalb dreier Jahre sämtliche konventionellen Leuchtmittel durch LED-Leuchtmittel  
ersetzen. Der Abschluss der letzten Etappe ist für 2026 geplant.
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Sekundarschulbehörde

Präsidium / Finanzen / Liegenschaften

Schulleitung

Von links nach rechts: Dario My, Christian Bänziger, Claudia Ehm, Seraina Perrini (Präsidentin),  

Othmar Dietler ( Vizepräsident), Marco Pätzold. Es fehlt : Marie-Line Meyenhofer.
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Impressionen aus dem Schulbetrieb
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